Andreas Silbermann

'''Andreas Silbermann''' (født 16. mai 1678 i Kleinbobritzsch (Sachsen), død 16. mars 1734 i Strassburg) var en saksisk orgelbygger i barokktiden som bodde i Elsass.

<!--

Leben

Mit 13 Jahren beginnt Silbermann in Freiberg bei Meister Georg Lamperius eine Schreinerlehre. Nach derzeitigem Stand der Forschung ist noch unklar, wo Silbermann den Orgelbau erlernte; es könnte in Dresden gewesen sein.

1701 ließ sich Silbermann in Strassburg nieder und erhält ein Jahr später das Bürgerrecht. Im darauffolgendem Jahr kam sein Bruder Gottfried zu ihm nach Strassburg und lernte von ihm das Orgelbauen. 1703 baute er zusammen mit seinem Bruder Gottfried Silbermann eine Orgel für das Kloster Sainte-Marguerite.

Als sein Bruder Gottfried zurück nach Dresden ging, blieb Silbermann allein in Strassburg und führte die Wekstatt weiter. In den nächsten Jahren heiratete er und hatte drei Söhne: Johann Andreas Silbermann, Johann Daniel Silbermann und Johann Heinrich Silbermann. Alle drei Söhne wählten den väterlichen Beruf. Johann Andreas wurde später sogar sein Nachfolger.

Von ihm stammen z.B. Orgeln in Straßburg und Colmar. Die Orgeln, die er mit seinem Bruder Gottfried baute, sind als Silbermann-Orgeln bekannt.

Im Alter von 56 Jahren starb Andreas Silbermann am 16. Mai 1734 in Strassburg. -->

 Eksterne lenker 

· [http://www.kirchen.net/pfarren/aigen/silbermann/silbermann.htm Lebenslauf von Andreas Silbermann]
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